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Herzlich Willkommen
Im Studiengang Medienbildung
an der OVGU in Magdeburg!
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Wer?

Ansprechpartner und Mitarbeitende der Lehrstuhle

2
Was ist das hier in Magdeburg? 5

Strukturale Medienbildung und theoretischer Hintergrund

Nachfragen

3 ... auch gerne direkt wahrend der vorangehenden Punkte...

Avufbau Studium

Inhalte / Module

4

Berufsperspektiven
Absolventenstudie 2020 (und 2015)
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https://medienbildung.ovgu.de/
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Webseiten der Lehrstuhle
https://www.dime.ovgu.de/

OTTO VON GUERICKE

L3555 0% | LEHRSTUHL FUR ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT
LSS MIT DEM SCHWERPUNKT DIGITALE MEDIENKULTUREN

AKTUELLES | LEHRSTUHL | STUDIUM | FORSCHUNG

Lehrstuhl fir Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt digitale
Medienkulturen

Herzlich willkommen!

Der Lehrstuhl widmet sich aus erziehungswissenschaftlicher Perspektive aktuellen medienkulturellen

Phanomenen. In Forschung und Lehre befassen wir uns mit Fragen von Lern-und Bildungs- und
subjektivierungsprozessen im Kontext der Digitalitat. Schwerpunkte hierbei liegen im BEereich informeller

Settings, etwa der Maker- oder Gaming-Culture. Dabei nehmen wir unter anderem Bezug auf praxis-, diskurs-
und biografieanalytische Ansatze und befassen uns mit der Entwicklung innovativer Forschungsansatze im Feld
der erziehungswissenschaftlichen Medienforschung.

Lehrstuhl Studium Forschung
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Aktuelles

Projektstart "Gaming in der
Bildungsarbeit mit
Jugendlichen. Entwicklung und
Erprobung von Konzepten zum
medienpadagogischen Einsatz
von Videospielen”

Abschlussevent Magdeburger
Medienwoche 2024

Magdeburger Medienwoche
2024

Studimovie 2024 - Jetzt noch
einreichen!

20 Jahre Medienbildung

weitere...



meciznbildung  Webseiten der Lehrstihle
https://hw.ovgu.de/Christian+Leineweber-p-4448.himl

OTTO VON GUERICKE

UNIVERSITAT TRy YL
LR RNS HUMANWISSENSCHAFTEN

AKTUELLES | FAKULTAT | STUDIUM UND LEHRE | FORSCHUNG | INTERNATIONAL | RINGVORLESUNGEN

Christian Leineweber

Bild von Christian Jun.-Prof. Dr. Christian Leineweber

Leineweber
Bereich Erziehungswissenschaft (EW)

Juniorprofessor fur Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bildung und
Digitalitat

/schokkestr. 32, 39104 Magdeburg, G40A-T10

Re +49 39167-57030

& christian.leineweber@ovgu.de A Homepage

Vita Sprechzeiten Lehrveranstaltungen  Aktuelle Publikationen



mediznbildung  Webseiten der Lehrstihle
https://lom.medienbildung.ovgu.de/
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Frizch erschienen (0%/2024). “Homo digitalis. Neue Fragestellungen der Medienpddagogik aus anthropologischer Perspektive’

G\ )

# » 2024 > September > 19 >

ANKOMDIGUNG Frisch erschienen (09/2024): “Homo digitalis. Neue Fragestel-
lungen der Medienpadagogik aus anthropologischer Per-
Eine akinelle Ubersicht des Lehrangebots spektive”
im BA- und MA-Studiengang Medienbil-
dung finden Sie hier .

& Stefan Iske B2 19. September 2024

Wenn Sie Medienbildung studieren und
anf dem Laufenden bleiben mochten -
hier die Studierenden-Mailinglizte

.-'..:'..'- ]

(3 Medienlidagogik
Wenn Sie das Studinm Medienbildung - e




#1 Ansprechpartnerinnen




Prof. Dr. Patrick Betffinger

Lehrstuhl fUr Erziehungswissenschatt mit dem
Schwerpunkt digitale Medienkulturen

hitps://www.dime.ovgu.de/

Prof. Dr. Stefan Iske
Lehrstuhl fUr POGdagogik und Medienbildung

medienbildung.ovgu.de/lpm

Jun.-Prof. Dr. Christian Leineweber
Erziehungswissenschaft m.d. Schwerpunkt

Bildung in der digitalen Welt

http://www.christian-leineweber.net

patrick.bettinger@ovgu.de
0391-67-56486
G40A — Raum 123

stefan.iske@ovqu.de

0391-67-56951
G40C - Raum 156

christian.leineweber@ovgu.de
0391- 67-57030
G40A —Raum 110



https://www.dime.ovgu.de/
http://medienbildung.ovgu.de/lpm/
mailto:patrick.bettinger@ovgu.de
mailto:stefan.iske@ovgu.de
mailto:christian.leineweber@ovgu.de

Prof. Dr. Patrick Bettinger
Prof. Dr. Stefan Iske

Dr. Ralf Biermann

Dr. Jens Holze

MA Katrin Wilde

MA Annalena Brown

MA Jannis Hermann

Dr. Sandra Tiefel

Dr. Alessandro Barber

Weitere: Dr. Marcel Gotze (Dekanat),
Jana Richter u. Jean Jutten
(Medienzentrum),

+ externe Lehrauftrage

sowie Dozierende anderer Studiengdnge



Kurzvorstellung ,,Studieninfotag 2025: Medienbildung (Padlet

Seminar Anime : Seminar
und Manga aus Seminar "Memes : Seminar ; _ﬂ Seminar : "Internet im

mediengeschicht Seminar : als medien— "Computerspieleu Seminar ; Seminar : "Filmanalyse Kontext wvon
licher "'Making' im kulturelles nd Transfer— "Politische "Nachhaltigkeit und Kommerzialisier
Perspektive Bildungskontext™ Phidnomen™ prozesse" Medienbildung" im Spielfilm™ Jugendkultur"” ung”

L]

Filme schauen im Im WNetz — Alles

Studium?

-

Ballern als

Warum solltet ihr

Videoportrait Meme- Bildung, Medien
und Politik - alles

Andere als eine

Worum geht es in :

HE

unbedingt teilnehmen? Seminar Transferexperiment diesem Seminar?

Im Seminar kreatiwve und

spielerische Weise neue trockene Thematik

Technoleogie (z.B. 3D-

Druck, Lasercutter,

Microcomputer) =zu

\

Studieninfotag Filmanalyse &
Jugendkultur

erproben macht nicht nur T - | (B Ny SOMETHING g e~ YouTube

Spaf, sondern hilft auch

dariber hinaus, ein

Verstédndnis fir das

Lésen won Problemen in
Warum verstehen

einer digital geprdgten

Wie beeinflussen wir Filme?
digitale Medlen unsere
Gesellschaft?

Im Seminar geht es um

Welt zu schaffen.

Hért Instagram, was ich

sage? Warum sehen meine

Google-Ergebnisse anders

Worum geht's? aus als deine? Woher

die Frage, wie digitale

Video - O0:32 weil TikTok, was mir

Medien unsere Sicht auf

Makerspaces sind Orte, gefdllt? Und wie

Anna-Lena_Anime & Manga Inhalt des Seminars ° die Welt und unser
an denen Menschen mit

Im Seminar won Ralf

’i il finanziert sich

Zusammenleben wverdndern.

vielfdltigen analcgen eigentlich WhatsApp?

Biermann geht es um

Hey, ich bin Anna- :

und digitalen Tools an Wir schauen uns genau PROMISED LAND

Filme und Videos sind im

digitalen Alltag sco

digitale Spiele. -
Lena Brown und gebe an, wie Fake News

Lésungen fiir Frobleme Die Veranstaltung

Was haben Memes : Diskussionen rund um entstehen, wie Menschen

das Seminar "Anime der Gegenwart arbeiten. . . . . ) . . - beschédftigt sich mit der
. e ) mit Bildung zu tun? mogliche negative wie im Internet gezielt mit Prasent wie nie zuvor.
und Manga aus Wir beschaftigen uns mit h - Aber bilden sie eine zunehmenden
d F nwief Memes sind =in fester auehl positive falschen Informaticnen "Nachhaltigkelt™ ist ein K s alisd
er Frage, inwiefern Wirklichkelt ab? Oder commerzialisierung von

mediengeschichtlicher Auswirkungen auf

"Making' mit Lern— oder Bestandteil digitaler beeinflusst werden - und Thema, das in wvielen Internet und Online—
P kti LI & § - Menschen durch die . . . inszenieren sie eine
erspextive ur Bildungsprozessen Kulturen und oft TLE CASD DEIEE o fEiElicarsAe AnTen Diensten. Im Fokus steht
L Nutzung von ] L . ; . eigene, flktive Welt? :
den s enhénat und wie sténdiger Begleiter in Antisemitismus und Bereichen diskutiert das Zus enspiel
. g Computerspielen werden R : . Und wie lernen wir diese S P
Bachelorstudiengang v entsprechende Projekte v unserem Alltag auf v v B v TANEL = Tl ST v v zwischen strukturellen
P ] seit Jahrzehnten - . PR o zu verstehen und

https://padlet.com/judithschindler1/seminar-inspo-medienbildung-pcuu/ae0rhf2nalh



Vorführender
Präsentationsnotizen
Open Source Software Hubzilla – soziales Netzwerk als freie Software
an der Uni gehostet (Datenschutz und keine Werbung)
Nicht als Plattform für die Lehre, sondern als Netzwerk für alles andere

https://padlet.com/judithschindler1/seminar-inspo-medienbildung-pcuu7ae0rhf2nalh
https://padlet.com/judithschindler1/seminar-inspo-medienbildung-pcuu7ae0rhf2nalh

Dr. rer nat. Henry Herper
Institut fur Simulation und Graphik (ISG)

AG Lehramt

Dr. rer nat. Volkmar Hinz
Institut fur Simulation und Graphik (ISG)

AG Lehramt

Dipl.-Inf. Rifa Freudenberg

Ansprechpartnerin fur Ubungen

OTTO VON GUERICKE
i UNIVERSITAT | N F FAKULTAT FUR
oy MAGDEBURG INFORMATIK

henry.herper@ovgu.de

0391-67-52866
G29-221

volkmar@isg.cs.uni-magdeburg.de
0391-67-52061
G29-235

rita.freudenberg@ovqu.de
0391-6/52499
G29-227



mailto:henry.herper@ovgu.de
mailto:volkmar@isg.cs.uni-magdeburg.de
mailto:rita.freudenberg@ovgu.de

Gut zu Fuls?



Vorführender
Präsentationsnotizen
Man muss eventuell etwas laufen… :D


Wase

https://flic.kr/p/x9G5bQ



https://flic.kr/p/x9G5bQ
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... medial vermittelt...

Strukturale Medienbildung

« Strukturale Medienbildung® als eigenstandige Magdeburger
Marke im Bereich der Medienpadagogik

» Bildungswissenschaftlich / -theoretisch fundiertes Programm

» Fokus: Struktur / Form von Medien

» Bildungsprozesse und Bildungspotenziale im Horizont digitaler
Medialitat

+ Gegenstandsbereich: audiovisuelle Kulturen und digital-vernetzte
Medien sowie ihre gesellschaftlichen und individuellen
Implikationen fur Bildung und Sozialisation

 Mediale Schwerpunkte: Film Studies, Game Studies, Internet und

Code Studies, Maker-Spaces, Fotogratie, Online-Werbung



Medienbildung: Analogie Weltkarten — Weltbilder

> €

Sachen/ in derWelt
Sachverhalte

& &

anderen inder
Gemeinschaft

& il

sich In der
selbst Lebenszeit

&

Einzelne




H'n..u"jzl...n :blldun . .
qudiovisuele kultur una mmmm.mh% Ausgangspunkte Medienbildung

Wissensgesellschaft Mediatisierung

Wissen wird zunehmend zur Bedeutung neuer Informations- und

Grundlage des sozialen, kulturellen Kommunikationstechnologien nimmt

und okonomischen Zusammenlebens

Wissen wird zunehmend medial
gespeichert, kommuniziert, konstituiert

INn allen Lebensbereichen zu

Leben und Aufwachsen ohne Medien

Ist praktisch nicht mehr moglich

Verhaltnis zur Welt, zu anderen Menschen und zu uns selbst

wird immer auch medial mit entwickelt u. konstituiert

/entrale Bedeutung: Orientierung, Reflexion, gesellschaftliche Teilhabe



mediznbidung  Sfrukturale Medienbildung: Bildungsbegritt
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b &

Sachen/ in derWelt
Sachverhalte

Bildung

als Transformation

der Figuration von Welt- und

- " “ Selbstverhdltnissen

anderen inder
Gemeinschaft

\.(i.. W |

sich inder
selbst Lebenszeit

‘G -
| ™
Einzelne

auf dem Hintergrund von Medialitat

.. medial vermittelt...
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Medienbildung -
Eine Einfuhrung

Grundbegriffe,

Theorien und
Methoden der
Erziehungs-
wissenschaft

Medlenhlldung
Medlenknmpetenz

II'I[ ||||r||||| I[IIZl
Erziehungswi:

nschaft




Wie / mit welchen Methoden
kommt Wissenschaft zu Wissen?

(Medien als) Gegenstand
von Erziehung
Lehren/Lernen Uber Medien

Lernen mit Medien
Lernmedien

Medien / Medialitat

Lehren mit Medien
Lehrmedien
Mediendidaktik

Medien-Padagogik

Aufwachsen in einer medial
gepragten Gesellschaft

Medien-Kompetenz
Chancengleichheit

Transformation von
Welt- und Selbstverhaltnissen
(auf dem Hintergrund von
Medialitat)

Handlungsorientierung
Aktive (Medien)Arbeit

Ergebnisse und Effekte

pdadagogischen Handelns
(mit Medien)
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Medienbildung

.. ist Reflexionswissenschaft

* Analyse und kritische Reflexion des Medienalltags, der
Mediensozialisation, der informellen Bildung
 Analyse und kritische Reflexion medienpadagogischer Praxis

.. ist Handlungswissenschaft

 Konzepte fur die medienpadagogische Praxis entwickeln und
erproben

 Konzepte fir den didaktischen Einsatz von Medien / die
Gestaltung medialer Lernraume entwickeln und erproben

-> Projektorientierung im Studium
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= Der Bachelor-Studiengang wurde zum WS 2004/05 eingefUhrt
=  |mmatrikulation im Wintersemester

= Regelstudienzeit: 6 Semester (3 Jahre)

= |nsgesamt 180 Credit Points (ECTS-Punkte)

= Die Kapazitat liegt bei ca. 35 Studierenden pro Studienjahr

=  Abschluss: Bachelor of Aris (BA)

= Konsekutiver Master-Studiengang seit WS 2007/08
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audiovisuelle kultur und kommunikation
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Module BA-Medienbildung

« Studiengang ist ,,modularisiert*
¢ Module sind thematische Einheiten

« Beschreibung der Module Im Modulhandbuch

e HOCHSCHULOFFENTLICHE

IO 3:E0/ 38 BEKANNTMACHUNGEN
MAGDEBURG JFEH

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | HOB TEIL 1 | HOB TEIL Il | HOB TEIL Il | NEUE HOB | MODULHANDBUCHER

Sitemap Impressum Kontakd

Suchbegriff
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Q,
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DIREKTLINKS ¥

Modulhandbiicher

Modulhandbiicher

- Modulhandbicher anchEInr - Studiengange jMEdienbildung - Audiovisuelle Kultur und Kommunikation
Typ  -Titel GroRe

7 Modulhandbuch vom 12.07.2021 394.1 kB 12.07.2021

% :Modulhandbuch vom 17.02.2020 385.9 kB 17.02.2020

7 :Modulhandbuch vom 29.06.2016 411.6 kB 29.06.2016

7 :Modulhandbuch vom 01.11.2012 76.6 kB 01.11.2012

Letzte Anderung: 11.10.2018 - Ansprechpartner: = Dezernat Studienangelegenheiten

SOZIALE MEDIEN KONTAKT CAMPUS
Otto-von-Guericke- ] T . Jm
Universitat Magdeburg £ Fely = at.
Universitatsplatz 2 i{! { =] ; #7:{ -

39106 Magdeburg

Universitatsplatz

Fechokkestralke

Campus der Medizin



mediznbildung - Module BA-Medienbildung

e Das Studium umfasst

. 9 Pflichtmodule mit je 10
CP, die von unserer
Fakultat angeboten
werden

e 4 Pflichtmodule mit je 5
CP von der Fakultat fur
Informatik

. Ein Pflichtpraktikum im
Umfang von 20 CP
(auRerhalb der Uni)

Moc
Moc

Moc

u

u

u

1: Medien und Padagogik

2: Mediennutzung und Mediensozialisation

3A: Praktische Informatik | (EAD I)

Modul 3B: Praktische Informatik (EAD II)

Moc

Moc
Moc
Moc

Moc

aktue

Moc
Moc

Moc

u

u

u

u

u

u

u

u

4A: Technische Informatik flr Bildungsstudiengange |
4B: Angewandte Informatik — Anwendungssoftware
5: Arbeits- und Handlungsfelder der Medienbildung
6: Medien in Lernprozessen

7: Medien und Gesellschaft in historischer und
ler Perspektive

8: Medien — Bildung — Biografie
9: Zielgruppenorientierte Medienarbeit

10: Institutionelle und rechtliche Aspekte der

Medienbildung
Modul 11: Didaktik — Vermittlung — Evaluation



nediznbildung  Wahlpflichtbereiche BA-Medienbildung

, o Wahlpflichtbereich | (ein Modul von diesen):
* Weiterhin sind 3

Wahlpflichtmodule Modul 12: Computerspiele als kulturelles Phanomen
nachzuweisen — es gibt Modul 13: Internet Studies
Modul 14: EinfiUhrung in Computergraphik und Interaktive
4 Module mit je 10 CP aus Systeme
dem Kontext der Wahlpflichtbereich Il (ein Modul von diesen):
Humanwissenschaften Modul 15: Projektarbeit mit Computerspielen
Modul 16: Video- und Film im Kontext neuer
* 2 Module mit je 10 CP aus Informationstechnologien
dem Kontext der Informatik

Modul 17: Visualisierung

(14 und 17) Wahlpflichtbereich IIi:

Ein weiteres Modul aus dem Wahlpflichtbereich | oder I

* Modul Optionaler Bereich oder Modul Optionaler Bereich

Vertiefungsmoglichkeiten:
Computergraphik, Film, Internet und Digital Game Studies



mediznblldung | ehrveranstaltungen WS 23/24

{

Stundenplane und L'ehrangebot

e Aktueller Uberblick: LSF

e oder Studiengangswebseite:
https://medienbildung.ovgu.de/studierende/lehre/



https://medienbildung.ovgu.de/studierende/lehre/

mediznblldung | ehrveranstaltungen / Prifungsformen

*Seminare, Vorlesungen und Kolloquien als Ubliche
Lehr-Lern-Formate

* Teilnahmekapazitat unterschiedlich

| L.ehrveranstaltungen sind mindestens einem Modul
zugeordnet (z.T. mehreren)

* Neben aktiver Teilnahme i.d.R. auch eigene Leistung
(oft projektférmig)
— Thema nach Absprache mit dem Dozenten/der Dozentin
i.d.R. wahlbar




mecienodldung  Credits und Zensuren

e /weivoneinander unabhangige ,Wahrungen”

* Credit Points (CP) sind ein Zeitmals fur lhren sog. ,Workload”

x 1 CP entspricht zeitlichen Aufwand von 30 Stunden (pro Person)

x  CP werden nur im Zusammenhang mit Lehrveranstaltungen erworben

x  Teilnahme an einer Lehrveranstaltung: ca. 30 Std. (1 CP)

x 14 Veranstaltungswochen pro Semester

x i.d.R. 2 Stunden (90 Minuten) pro Woche (2 SWS)
x ergibt 28 Stunden, wird aufgerundet auf 1 CP
X Vor- und Nachbereitung: weitere 30 Stunden (1 CP)

x  Ggf. werden daflir ,,Nachweise” verlangt (z.B. Exzerpte gelesener Texte oder

image: Flaticon.com

Protokolle von Seminardiskussionen)



mecienodldung  Credits und Zensuren

oWeitere CP durch Leistungen im Rahmen der Lehrveranstaltungen

oln einer Lehrveranstaltung erwerben Sie immer 5 CP* (benotet oder
unbenotet),
z.B. durch aktive Teilnahme (2 CP) plus

* Prasentation mit Ausarbeitung: 3 CP =5 CP
e Hausarbeit: 3CP=5CP

* Internetprojekt oder Webarbeit: 3 CP =5 CP

e Maedienprojekt (z.B. Filmprojekt, Videogame-Essay): 3 CP =5 CP

o Lehrende geben bekannt, welche Formen der Leistungserbringung in der
jeweiligen LV moglich sind

o Empfehlung: So planen, dass Sie pro Semester ca. 30 CP erwerben

o Gesamter Studiengang: 180 CP (6 Semester a 30 CP)

image. Flaticon com * oder gar keine (Teilnahme rein aus Interesse)



neciEnbldung  Credits und Zensuren

O

image: Flaticon.com

Zensuren sind ein Qualitatsmalfd (wie Schulnoten)

In der Medienbildung gibt es (ab WS 2020/21)

* 5 CP-Leistungen unbenotet
(Leistung muss aber Mindestanforderungen gentgen)

5 CP-Leistungen benotet (1,0 bis 4,0)
Nicht ausreichende Leistungen konnen i.d.R. wiederholt werden
Bei Gruppenarbeiten: gleiche Note fur alle

Zensuren und Credit Points werden vom Lehrenden nach der
Durchsicht der Leistungen an das Prufungsamt gemeldet



medienbldung  Module, Lehrveranstaltungen und Prifungen

« | Keine Credits ohne Lehrveranstaltungen

L 4

\ « Pro Lehrveranstaltung nur eine Leistung (5 CP)

« CP konne nicht auf verschiedene Module verteilt
werden

« gibt es auf 3 Ebenen
« Lehrveranstaltungsebene (Leistungsnachweis)
« Modulebene (studienbegleitende Modulprifung)

« Abschlussprifung (Bachelorarbeit plus Verteidigung)

image: Flaticon.com



mEciierDildung

audiovisualle kuliur und kommunikation

@O

@

image: Flaticon.com

&)

Praktikum

* Pflichtpraktikum (i.d.R. nach 3. Fachsemester)
*12 Wochen Vollzeit = 480 Stunden

*|Infoveranstaltung findet jedes Semester in der ersten
Vorlesungswoche statt (Dr. Ralf Biermann)

* Anerkennung friiherer Tatigkeiten bis vier Wochen nach Aufnahme des

Studiums moglich

e Absolviertes und bei
nestandene Informa

?

Beratung bei/ Antrag an Dr. Ralf Biermann
M Prdfungsamt gemeldetes Praktikum sowie

tikmodule sind Voraussetzung fur Anmeldung zur
BA-Arbeit — also beides nicht ans Ende des Studiums schieben!




mediendldung - 7iele und Perspektiven

x\Wissenschaftlich Verstehen, Arbeiten und Denken
xMedienbildung verstehen wir als

xStudium vermittelt

0/

x .. (Gber Theorien, Methoden und Praxis)

x ... (wissenschaftlich Arbeiten, konzeptionell denken,
wechselnde Aufgaben bewaltigen) sowie

x (Prasentationen, Projekte, Teamarbeit)

xBeispiele fur

x Magdeburger Medienwochen: http://www.medienwochen.ovgu.de

x\ideoexpo: http://www.videoexpo.de

x StudiMovie: http://www.studimovie.de

x Guericke FM (Uni-Radio): https://www.guericke.fm/

image: Flaticon.com


http://www.medienwochen.ovgu.de/
http://www.videoexpo.de/
http://www.studimovie.de/
https://www.guericke.fm/

mediendldung ziele und Perspektiven

* Weitere Moglichkeiten des Erwerbs von Kenntnissen und Fahigkeiten:

XMedienwerkstatt des Medienzentrums: http://www.avmz.oveu.de/Weiterbildung.html|

xPC-Pool der FHW (Raum 640-130) http://www.hw.ovgu.de/Fakultdt/PC Pool-p-148.html|

xWorkshops im Mec

ienlabor des Le

— bitte Aushange u

nrstuhls MEB (Raum G40-128)

nd News auf StL

diengangswebseite beachten

xTutorien von Mitstudierenden (dazu unter Studienplanung mehr)

image: Flaticon.com



http://www.avmz.ovgu.de/Weiterbildung.html
http://www.hw.ovgu.de/Fakult%C3%A4t/PC_Pool-p-148.html

mediendIldung Tytorienangebot

XModell des Peer-Lernens

xStudierende hoherer Semester bieten Kurse an (Filmanalyse,
Kurzfilmerstellung, Photoshop 0.3.)

xKurse beinhalten studienrelevante praktische Inhalte

xBitte die einschlagigen Informationskanale der Studierenden im Blick
behalten (z.B. Facebook). Dort werden die Gruppen dann fur ihr
Tutorium Werbung machen!

xNutzen Sie das Angebot! Auch Sie werden in Zukunft Teilnehmer suchen!

image: Flaticon.com



WEEENRISYNS Organisatorisches

»,feam Medienbildung” / ,,Studiengangsgesprache”
. Lehrenden im Studiengang Medienbildung

O . Studierende der Medienbildung

. Gremium Medienbildung

. Vertreter/innen der verschiedenen Jahrgange (Bachelor und Master)

(Bitte in der nachsten Zeit organisieren, damit Sie zwei Vertreter/innen lhres
O g D Gremium Medienbildung

Jahrgangs entsenden kdnnen)
= (autonome) Studierendenvertretung

. Generell offen fir alle Interessierte

. Hilfe beim Studienstart und beim Studieren: Ansprechort fur alle Fragen rund
ums Studium

. Kommunikation mit der Studiengangsleitung und den universitaren Gremien

. mebi.gremium@ovgu.de

image: Flaticon.com


mailto:mebi.gremium@ovgu.de

medienbildung-l - Mailingliste fur die Studiengange BA- und MA-Medienbildung

Die Mailingliste dient der Kommunikation im Studiengang BA- und MA-
Medienbildung der OVGU zwischen Studierenden untereinander und mit
den Dozierenden und mit der Studiengangsleitung.

medienbildung-I

Sie zielt darauf, die bestehenden studentischen Kommunikationskanale
(Messenger/gruppen, Soziale Netzwerke, ...) zu erganzen und eine
Kommunikationsmoglichkeit mit allen Studierenden - auch untereinander -

ZU ermoglichen.

Die Studiengangsleitung wird z.B. Informationen zu Praktikumsangeboten,
zu Job- und Stellenangeboten, zu Tagungen und Veranstaltungen und
auch zu studentisch-universitaren Angelegenheiten in diese Liste schicken
bzw. welterleiten a€" also alles rund ums Studium.

Emailbasierte Registrierung mit OVGU-Emailadresse:
https://listserv.ovgu.de/mailman/listinfo/medienbildung-|



medienbildung Makers pace

xWas? Ein Raum zum gemeinsamen Experimentieren, Selbermachen,
Ausprobieren, Kennenlernen

XFur wen? Flr Studierende, Lehrende oder bspw. Schiler*innen
xWo? In G40, Raum 127
xWann? Wochentlich geoffnet (tba)

xWomit? 3D-Drucker, Lasercutter, Microcomputer und demnachst
Nahmaschine, Schneideplotter und mehr!

xRegelmaRige Angebote im Wintersemester 25/26 in.Planung
(Weihnachtsworkshops!)

images: Freepik.com
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Ein Raum flr gemeinsames Arbeiten Ein Raum fur Werkzeuge und Maschinen

Interessiert?
Kommt vorbei und macht mit!



Seminar: ,,Wissenschaftliches Arbeiten und Abschlussarbeit” (Do., 9-11)

1. Tell: wissenschaftlichen Arbeitens
Literaturrecherche, Literaturverwaltung, wissenschatftliche
Quellen, Formulieren einer wissenschaftichen Fragestellung,
Aufbau und Formatierung wissenschatftlicher Texte, u.a.

2. Teil: Exposes fur Abschlussarbeiten (BA/ MA)

Wer?

» Studierende hoherer Semester im MA bzw. BA-Studiengang:
Vorbereitung Abschlussarbeit

» Studierende mittlerer Semester im BA bzw. MA-Studiengang:
Wissenschaftliches Arbeiten

Flaticon.com

LSFE


https://lsf.ovgu.de/qislsf/rds?state=verpublish&status=init&vmfile=no&moduleCall=webInfo&publishConfFile=webInfo&publishSubDir=veranstaltung&veranstaltung.veranstid=227952

OTTO VON GUERICKE Wise 2019/20 £ | Hilfe || Suche

UNIVERSITAT

MAGDEBURG

Startseite | Anmelden |

Studentisches Leben Veranstaltungen Einrichtungen Raume und Gebaude Personen

Vorlesungsverzeichnis

suche nach

Veranstaltungen Das LSF ist eine Webanwendung fur Lehre, Studium und Forschung

Studiengangplane

iﬁd‘frgj"gp'a:i“‘ﬂtﬂ und stellt Informationen uber die Hochschule berelt, insbesondere
Ligle veransia ungen

veranstaliungskalender Uber Lehrveranstaltungen, Studiengange, die Struktur, den Autbau

der Organisationseinheiten sowie uber Hochschulangehorige.

sf.ovgu.de






= Kein klar abgrenzbares Berufsfeld fur Medienbildner/innen

= Querschnittskompetenzen fur vielfaltige Berufs- und

Handlungsfelder
= Medienbildner/innen als Spezialisten tfur mediale Wissensarbelt in
Handlungsteldern wie

= Medienkommunikation und Mediengestaltung

= Bildung, Welterbildung und Erziehung

= Medienanalyse und Medienforschung

= Planung, Management und Evaluation von Medienprojekten
= Vorbereltung auf Masterstudium und anschlieend ggf.

Promotion und wissenschaftliche Laufbahn



Vorführender
Präsentationsnotizen
Querschnittskompetenzen sind typisch für die meisten wissensbasierten Berufe und beruflichen Tätigkeitsfelder…
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' Absolventenstudie 2020
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/ A Absolventen/innen (davon

Absolventen 14/ haben 81 vorher den BA
e - absolviert) = 435 Personen

209 BA und 60 MA- N _
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audiovisuelle kulfur und kommunikafion

Dauer Stellensuche erste Beschaftigung nach dem

Studium (N=267)

Stelle/Beschaftigung schon wahrend des Studiums
innerhalb eines Monats nach Studienabschluss gefunden
ein bis unter drei Monate gesucht

drei bis unter sechs Monate gesucht

sechs bis unter neun Monate gesucht

neun bis unter zwolf Monate gesucht

War mehr als zwdlf Monate auf der Suche

bisher keine Stelle/Beschaftigung gefunden

nach dem Studium keine Berufstatigkeit angestrebt

Sonstiges

(4,2

— Absolventenstudie 2020

T 36,0

10,0

15,0

20,0

25,0

30,0

35,0

40,0


Vorführender
Präsentationsnotizen
60% weniger als 3 Monate, 71,5% weniger als 6 Monate


necienbidung  Berufliche Situation: Beschaftigt bel...

'!_'JL.'C:“[:I visualle kultur und kommunikation

Wirtschaftsunternehmen 70,3

Kirche, Wohlfahrtsverband 2,5

Verein, sonstiger freier Trager 8,26

Offentlicher Trager (Bund, Land, Kommune)

-61
-8,8

0,0 10,0 20,0 30,0 40,0 50,0 60,0 70,0 80,0

m Abs. Dipl./Mag. Pad. 2003 Abs. MeBi 2014  m Abs. MeBi 2020

Sonstiges (z.B. freiberuflich)




necienbidung  Berufliche Situation: Art der Tatigkeit

mudlnwau alle kultur und kommunikation

Kreative, klinstlerische, gestaltende Tatigk. 35,0 Q 8
Beratung, Coaching 52,2 274
Journalismus, Publizistik 61,2 2920 |
Soziale Arbeit, Pflege, Betreuung 86,7 - 100 |
Betreuung, Erziehung 86,8 ECVAE
sonst. Wirtschaftliche Tatigkeiten/Dienstl. 62,2 199 |
Werbung, Marketing, Offentlichkeitsarbeit 24,8 544 |
Personal-/Organisationsentwicklung 53,4 92309 |
Projekt-/Wissensmanagement 18,0 630 |
Forschung, Wissenschaft 75,1 110 |
Softwareentwicklung, IT-Dienstleist. 65,7 99 )
Entwicklung, Produktion, Vertrieb Medien 36,7 . 530 |
Jugendarbeit, Jugendbildung 71,7 187
Familien-/Elternbildung 84,0 06
Fort-/Weiterbildung, EB 54,6 )95
0,0 20,0 40,0 60,0 30,0 100,0

1/2 (gar nichts/wenig) m4/5 (viel/sehr viel)



Verblelb der Absolventen/innen des BA- und des MA-
Studiengangs ,,Medienbildung”

Prof. Dr. Johannes Fromme

- weltere Informationen zur Studie (2020}
- Forschungsbericht (Studie 2015) als PDF (ca. 600 KB)

Weltere Publikationen

Fromme, J. (2017). «Berufsfelder von Medienpddagogen/-innen. Befunde einer quantitativ-empirischen Verbleibstudie von Studierenden
der (Medienbildungm. MedienPadagogik 27, (28. April), 239-269. hitps://doi.org/10.21240/mpaed/2//2017.04.28.X

Fromme, J., & Biermann, R. (2016). Medienbildung aus einer Berufs- und Professionsperspektive: Welche Chancen haben
+Medienbildner/innen' auf dem Arbeitsmarkte In D. Verstandig, J. Holze, & R. Biermann (Hrsg.), Von der Bildung zur Medienbildung (S. 297-
330). hitps://doi.org/10.1007/978-3-658-10007-0_15



https://forschung-sachsen-anhalt.de/project/berufseinmuendung-berufssituation-absolventinnen-23082
https://www.meb.ovgu.de/wp-content/uploads/2012/10/Fromme_2015_Forschungsbericht-Verbleibstudie1.pdf
https://doi.org/10.21240/mpaed/27/2017.04.28.X
https://doi.org/10.1007/978-3-658-10007-0_15




Online-Handout des MeBI-Gremiums

R

Gremlum Medlenblldung

UUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUU

..,._ 1%

. - . .'Ii_l:r.
“ S

The Beginners Guide


Vorführender
Präsentationsnotizen
Open Source Software Hubzilla – soziales Netzwerk als freie Software
an der Uni gehostet (Datenschutz und keine Werbung)
Nicht als Plattform für die Lehre, sondern als Netzwerk für alles andere


OTTO VON GUERICKE

UNIVERSITAT FAKULTAT FUR
MAGDEBURG HUMANWISSENSCHAFTEN

Vielen Dank!

... und viel Spass und viel Erfolg im Studium!|

stefan.iske@ovgu.de

patrick.bettinger@ovgu.de

christian.leineweber@ovgu.de

sowie das gesamte Team der Medienbildung!



mailto:stefan.iske@ovgu.de
mailto:patrick.bettinger@ovgu.de
mailto:Christian.leineweber@ovgu.de
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